
Frühjahrsschafkopfturnier am 13.03.2015 
  

Den Auftakt zu unseren Jahresveranstaltungen, außer den re-
gelmäßigen Stammtischen, bildete am Freitag dem 13.03. un-
ser schon von allen Schafkopffreunden als „Muss“ erwartetes 
Frühjahrsschafkopfturnier. 
 
Besonders freut es uns immer wieder, dass diese beiden, im 
Frühjahr und Herbst stattfindenden, Turniere nicht nur von 
Vereinsmitgliedern, sondern auch von vielen Gästen rege be-
sucht werden. 

 
 
Auch heuer wieder betrug der Einsatz nur einen seit langen 
Jahren unveränderten  Minimaleinsatz von 5 EUR. Als Beloh-
nung für Können und Glück im Spiel winkten  
20 nützliche Preise, die im Rahmen einer sog. „freien Aus-
wahl“ von den Spielern 
Im Rahmen der Rangliste gewählt werden konnten.  
 



 
Unser schöner Veranstaltungssaal bietet sich ja für solche Ver-
anstaltungen richtig an und gegen 19.15 Uhr fiel der „Start-
schuss“ an 11 Tischen mit insgesamt 44 Kartlern darunter 
auch eine  Kartlerin. 
 
Organisiert und geleitet wurde die Veranstaltung von unserem 
bereits schon zum zweiten Mal tätigen Mitglied Gerhard Bill-
mann. 
Auch unser 2. Vorstand, Udo Hummer, in Vertretung unseres 
noch erkrankten 1. Vorstandes Karl-Heinz Kreuzer, ließ es 
sich nicht nehmen, die Veranstaltung zu begleiten und auch 
bis zur Siegerehrung anwesend zu sein.  
 



 
Gespielt wurden zwei Durchgänge mit wechselnden Partnern. 
Für das leibliche Wohl und eine feuchte Kehle, sorgten wieder 
unsere ehrenamtlichen „guten Geister“ Gisela Slaby-Drexler, 
Thomas Sippl und Monika Reber.  
 

  
 



Nach Ende des 2. Durchganges begann das endgültige Ermit-
teln der Gesamtpunkte, was aber mit der vereinseigenen EDV 
schon zur Routine geworden ist. 
   
Die Spannung stieg, als der Organisator gegen 22.45 Uhr das 
Mikrofon ergriff und die Verlesung der Rangliste begann. 
 Um das Interesse noch weiter zu steigern, wurde diesmal zu-
erst der Vorletzte in der Punkteliste aufgerufen, nämlich 
 

Donato Palese, 
 

mit einer Gesamtpunktzahl von 38. Eine große, wie man in 
Franken dazu sagt, „Presssackblunsn“, war der Lohn für den 
vorletzten Platz. 
 

 
 
  



Den 1. Platz belegte ein Gast, dessen Name zum ersten Mal 
beim Schafkopfen auftauchte, nämlich  
 

Alfred Bernhart. 
 

 
Er hatte mit  69 Punkten die Nase vorn und durfte als Erster 
aus den Erinnerungsgeschenken auswählen. 

 
Wir hoffen doch, dass beim Herbstschafkopfturnier am Frei-
tag, dem  
 
 

16. Oktober 2015 
 
sich auch wieder viele Kartler bei uns einstellen. Mitglieder 
und Gäste sind uns gleichermaßen willkommen. 
 
Auf ein Neues ! 
 
Erst ein gutes Stück nach Mitternacht hatten auch die letzten 
„Hartnäckigen“ genug und begaben sich auf den Nachhause-
weg. 



Nochmals vielen Dank allen, die diese Veranstaltung durch 
ihre Teilnahme aufgewertet haben und ihre Verbundenheit mit 
dem Verein unter Beweis stellten. 
 
Eine rundum harmonische und kameradschaftliche Veranstal-
tung ! 
 
 
HP  
 
 


